
Matthes_Fussball_CS4.indd   1 09.02.2010   09:34:24



Matthes_Fussball_CS4.indd   2 09.02.2010   09:34:24



Marco Matthes

»Mal verliert man 
und mal gewinnen 

die anderen«

Die besten Sprüche  
unserer Fußballhelden

WILHELM HEYNE VERLAG

MÜNCHEN

Matthes_Fussball_CS4.indd   3 09.02.2010   09:34:25



Zert.-Nr. SGS-COC-001940

VerlagsgruppeRandomHouseFSC-DEU-0100
DasfürdiesesBuchverwendeteFSC-zertifiziertePapier

Holmen Book Cream 
liefertHolmenPaper,Hallstavik,Schweden.

Originalausgabe05/2010

Copyright©2010byWilhelmHeyneVerlag,München,
inderVerlagsgruppeRandomHouseGmbH

PrintedinGermany2010
Umschlaggestaltung:EiseleGrafik-Design,München

Satz:Buch-WerkstattGmbH,BadAibling
DruckundBindung:GGPMediaGmbH,Pößneck

ISBN:978-3-453-68546-8

www.heyne.de

Matthes_Fussball_CS4.indd   4 09.02.2010   09:34:25



Inhalt

Vorwort 7

ImTormitderNummer1oder:
SonderlingeimKasten 11

DieletztenAusputzeroder:
derStollenabdruckdesHermannG. 22

EmotionenoderEloquenzoder:
eineFragederKloppo-Initiative 33

EloquenteFlügelflitzeroder:
vomgroßenKopfschmerzinDeutschland 51

DerMannvorderAbwehroder:
dieunschlagbareNull 61

RauteoderflacheVieroder:
RasenschachimneuenStadion 70

DerEinsameundseineZweisamenoder:
andererSchiri,andereFarbe 87

DiePoetenamRandeoder:
57ZentimeterRaumgewinn 96

FreudundLeidderStürmeroder:
nichtimmernureinZuckerbissen 107

MasochistenanderSeitenlinieoder:
einfachabgedriftet 119

Zahlenspiele,Körperteileoder:
vornevomFeinstenbestückt 142

Matthes_Fussball_CS4.indd   5 09.02.2010   09:34:26



Matthes_Fussball_CS4.indd   6 09.02.2010   09:34:26



7

Vor wort

FußballisteinfurchtbareinfachesSpiel.Esdauert90Minuten,
derBallistrundundvordemSpielistnachdemSpiel.Damit
wäreninKurzformbereitsdiewichtigstenPlattitüdenabgear-
beitetundwirkönnenunsdenwenigerwichtigenPlattheiten
zuwenden.Diesewerdenvonjenenfabriziert,diewiralsechte
Fußballfansammeistenbewundernunddawärenwirschon
beieinemderganzgroßenWidersprüchediesesSports:Denn
obwohlwirDribbelkünstlerwieDiegoArmandoMaradona
oderLionelMessi,GoalgetterwieAlanSheareroderGerdMül-
ler,KrakenmenschenwieOliverKahnoderSeppMaieroder
TrainerlegendenwieCesarLuisMenottioderHansMeyerbei-
nahegrenzenlosobihrerKunstverehren,machenwirunsge-
nausoleidenschaftlichübersielustig.

FüreinenPsychologenistdieBeziehungzwischenFansund
FußballgötterneinehochinteressanteSache,dennwosonstin
dermenschlichenKulturfindetsicheinsolchesZerrbildder
Emotionen?EinSatzwiederfolgendenämlichwirdmiteiner
gehörigenPortionspürbarerZuneigungausgesprochen:»Der
MatthäusistzwargeistignichtgeradeeinEinstein,aberseine
Schusstechnikisteinmalig.«InjedemanderenUmfeldaußer-
halbdesFußballslägedieBetonungdochganzofenkundigauf
demerstenTeildesSatzes.

ObFrauMerkeloderHerrWesterwelle,obPrinzCharles
oderderDalaiLama,obRichardGereoderJuliaRoberts–kei-
neeinzigedieserPersönlichkeitenwürdenwirnormalerweise
miteinemähnlichzweifelhaftenKomplimentbedenken,mal
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ganzabgesehendavon,dassMissRoberts’Schusstechnikmut-
maßlichmiserabelist.NurbeiFußballernhabenwirdiesenaus-
geprägtenHangzurRelativierungundÜberhöhunggleicher-
maßen,greifentiefindieHeldenkiste,umunsereFaszination
zuerklärenundschämenunsdieserSchwächeofensichtlichso
sehr,dasswirdieAbwertungdesHeroennochimselbenAtem-
zugmitliefernmüssen.WaswurdeOliverKahnimLaufeseiner
langenKarrierenichtallesgenannt.Unddochwarerübervie-
leJahrehinwegunumstrittenalsNummer1imdeutschenTor
undselbstjene,dieamwüstestenaufihnschimpften,wagtenes
nicht,anseinemStatuszukratzen.WorindieserWiderspruch
begründetliegt,sollenandereerklären–eigentlichnämlichge-
nügtseinVorhandensein,umdenFußballsounterhaltsamsein
zulassen.WennwiramSamstag»Sky«guckenodervorder
»Sportschau«sitzen,wennwirInterviewsundKommentarehö-
ren,wennSpielerstammeln,SchirisdanebenliegenundTrainer
umAntwortenverlegensind–dannlümmelnwirunsbequem
inunserenSesseln,machennocheinBierchenaufundfühlen
unsfurchtbarüberlegen.Undvielleichtliegtgenaudarinder
ReizdesFußballs:inderSchadenfreude.

UnddiewollenwirmitdiesemBüchleinhegenundpflegen!
VielSpaßalsoaufdenkommendenSeiten,aufdeneneinebun-
teMischungderunterhaltsamstenZitaterundumdenFuß-
ballaufgelistet ist.Ingenauelf(!)KapitelnfindenSieechte
»Klassiker«,aberauchSätze,dieerstvorkurzemgefallensind.
UmdiesesBuchgenießenzukönnen,mussmannichteinmal
Fußballfansein,auchwenndiesdasVergnügennochverdop-
pelt.EineausreichendePriseHumorreichtvollkommen.Die
wünschtIhnen:

 DerHerausgeber
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Im Tor mit der Num mer 1 oder: 
 Son der lin ge im Kas ten

BiografienberühmterFußballtorhüterbeginnen fast immer
mitdiesemsteinaltenZitat,dassLinksaußenundTorhüter
verrücktseinmüssten.Ganzehrlich:DasZitat istBlödsinn.
LinksaußengibtessowiesonichtmehrundprofessionelleFuß-
ball-Torhütersindnichtverrückt,sondernzumeistsehrver-
nünftigeMenschen.Anfangszumindest.Wennsiedannsehr
langeTorhüterwaren,dannkannesschonsein,dassdiepure
EinsamkeitihresBerufessieeinwenig…nun…äääh…son-
derbarwerdenlässt,abereigentlich…also,eigentlichsindTor-
hütermeistenssogarziemlichschlau.

SieverdienensehrvielGeld.ObwohlsienichtmaleinZehn-
telvondemrennenmüssen,waseinFeldspielersoabspult.Sie
stehenzwarunterextremerBeobachtungundjederFehlerwird
ihnenunterdieNasegerieben,abernochwesentlichhäufiger
lesensieübersichdenSatz,dass»nurTorwartXYNormalform
erreichte«.Daspassiertimmerdann,wennsiepraktischnixzu
tunhatten,weilderKicksogrottenschlechtwar,dasskaum
maleinTorschusszustandekommenkonnte.

Merke also:Während ein Feldspieler für müdes Gebolze
scharfkritisiertwird,machtkeinMenschdenTorhüterfürein
miesesSpielverantwortlich.ImGegenteil.Erwirdbedauert
undmanchmalsagteinbesondersgeistreicherReportersogar,
dasssichderarmeTorwartXYjetztwohl»inseinemKastenir-
gendwiewarmhalten«müsse.

AußerdemhabenTorhütermeistnichtallzuvieleKonkur-
renten.DasgiltsowohlimSpielalsauchimTraining.Während
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desSpielsstehensieinihremTorherumundnormalerweise
kommtkeinMenschaufdenGedanken,ihnenunvermittelt
mitvollerWuchtunddenStollenvorausindiestrammenWa-
denzugrätschen.Stürmernpassiertdiesoft.ImTrainingmüs-
sensiezwarständigbeweisen,dasssiebessersind,alsdiebeiden
anderenTorhüterdesKaders,aberwennsichderTrainermal
darauffestgelegthat,werdennnunderBesteist,dannmüssen
siesichschonechteRiesenschnitzerleisten,umdiesenStatus
loszuwerden.UndwenneinTorwartmaleineWeileineinem
Bundesliga-Torstand,dannkannersoschlechtspielenwieer
will–irgendeinVereinbrauchtimmernocheinen»erfahrenen
SchlussmannmitBundesliga-Erfahrung«.Dawirdmanschon
nichtarbeitslos.

Allerdings–unddasstützteinwenigdasalteSprichwortvon
denverrücktenTorhütern–neigeneinigeExemplareschonzu
ehersonderbarenVerhaltensmustern.HerrKahnbeispielswei-
sehatGegenspielerauchschonmalgebissenodergewürgt–
einBenehmen,dasmanvoneinemNationalspielerundIdol
der(interessanterweise)fernöstlichenJugendnichtunbedingt
erwartet.HerrStein,HerrLehmannoderauchToni»derköl-
scheJung«Schumacherwarenundsindebenfallsdafürbe-
kannt,zuweilendieContenancezuverlieren.Wasdaranliegen
könnte,dassaufihrenzumeistrechtbreitenSchulternvielVer-
antwortungruht.UnddamitgreifteinSatz,dendieschwäbi-
scheBluesband»Schwoißfuaß«1981fürdieEwigkeitprägte
undderaufeinenTorwartzutriftwiekeinanderer:»Oinrisch
EmmrdrArsch«(EineristimmerderAllerletzte).Womitwir
zudenZitatenkommen:
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Ich habe kein Problem damit, der Arsch zu sein.
(OliverKahn)

Das einzige Tier bei uns zu Hause bin ich.
(OliverKahn)

Sicher, er hat den einen oder anderen menschlichen Zug.
(RainerSchütterleüberOliverKahn)

Ich rotiere höchstens, wenn ich Opfer des Rotationsprinzips 
werde.
(OliverKahn)

Heute hätte ich meine Sporttasche ins Tor stellen können, 
dann hätten wir zwei Stück weniger gekriegt.
(OliverKahnnachdem1:5derNationalmannschaftgegen
England)

Jens Lehmann wollte die Mannschaft mit dieser Aktion 
wachrütteln.
(StuttgartsTrainerMarkusBabbelzumFehlervonLehmannbeim
GegentorinBochum)
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Das ist ein tolles Gefühl für einen Spieler. Mir war das leider 
nie vergönnt.
(JensLehmannzumerstenGomez-Viererpack)

Eine Minute nach Spielende habe ich noch nicht die 
Intelligenz, um das Spiel zu beurteilen.
(JensLehmann)

Wir dürfen uns jetzt nicht selber Salz in die Augen streuen.
(JörgStiel,SchweizerTorhüter)

Vielleicht müssen wir in eine Sekte eintreten oder UFOs 
beschwören.
(TorhüterMarkusMillerüberdieMiserebeimKarlsruherSC)

Ich war schon als kleiner Junge immer groß.
(OliverReck)

Solche Tore hat früher nur der Olli Reck gemacht.
(ThomasLinkenacheinempeinlichenEigentor)

Wenn der Ball so aufgesprungen wäre, wie ich gedacht habe, 
hätte ich ihn gehalten, glaube ich.
(JensLehmann)
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Offenbach hätte 3:0 gewonnen, wenn ich nicht ein Papstbild 
in der Tasche gehabt hätte.
(NorbertNigbur)

Ich spiele solange, bis ich mit Wolfsburg hier in München 
gewonnen habe. Und wenn ich hier gewonnen habe, spiele 
ich noch länger.
(ClausReitmaier)

Ich wäre gern in der Gedankenwelt meines Trainers. Man 
kann das ganze Thema auf eine Frage begrenzen. Ist der 
andere Torwart besser als ich? Wenn nicht, warum spiele ich 
dann nicht? Ich habe gezeigt, dass man mit mir Spiele und 
Titel gewinnen kann. Selbst wenn er gleich gut ist, müsste 
eigentlich ich spielen.
(JensLehmann)

Ich bin nicht der kleine Kahn. Ich bin hoffentlich bald der 
große Rensing.
(MichaelRensing)

Die Winterpause ist nicht dazu da, sich auf die faule 
Haut zu legen. Und sie ist schon gar nicht dazu da, um 
wiederzukommen und Verletzungen mit sich rumzuschleppen 
und mal wieder krank zu werden oder Blessuren zu haben.
(JensLehmann)
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Wir schießen so wenige Tore, vielleicht heißen wir deshalb 
auch die Knappen.
(SchalkesTorhüterManuelNeuer)

Der geht mir schon lange auf den Sack.
(FrankRostüberThomasBrdaric)

Mir geht es ganz gut für mein Alter. Allerdings habe ich vor 
drei Jahren mit dem Rauchen aufgehört, seitdem habe ich 
leichte Atembeschwerden.
(DiedeutscheTorwart-LegendevonManchesterCity,Bernd»Bert«
Trautmann)

Ich schätze Jens Lehmann nicht nur als Spieler, sondern 
auch als ganz eigenständige Persönlichkeit. Er ist mit 
Mülltrennung aufgewachsen …
(Grünen-PolitikerinClaudiaRoth)

Wir müssen uns an die eigene Nase fassen, dass wir zwei 
Gesichter haben.
(SimonJentzsch)

Mit mir in absoluter Hochform hätte es ein 0:8 gegeben.
(FranzWohlfahrt,österreichischerNationaltorwartnacheiner0:9
NiederlagegegenSpanien)

Matthes_Fussball_CS4.indd   16 09.02.2010   09:34:27



17

Er ging zu Boden wie eine alte, schwangere Frau.
(DiespanischeSportzeitungASüberOliverKahn)

Ja gut, wenn man dreimal hintereinander verliert, dann hat 
man dreimal verloren und null Punkte.
(FrankRost)

Seit zwei Jahren kriegen wir Tore, Tore, Tore. Es kotzt mich 
an.
(TimWiese)

Wir sind Tim Wiese.
(SpruchbandimBremerWeserstadion)

Klar habe ich die manchmal nicht gemacht, aber wenn ich sie 
gemacht hatte, dann habe ich mich oft freiwillig gemeldet. Es 
ist dann nicht so aufgefallen, wenn ich sie mal vergessen hatte. 
Ich muss sagen, das habe ich sehr geschickt gemacht.
(RenéAdleraufdieFrage,oberseineHausaufgabenmanchmal
nichtgemachthätte)
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Das Pokalhalbfinale war für Wiese laut eigener Aussage die 
»geilste Nacht seines Lebens«. Wie kann man von der geilsten 
Nacht des Lebens sprechen, wenn man so eine Frau hat? 
Also die Frau von dem Wiese, das ist wirklich eine Granate, 
dass Wiese die geilste Nacht seines Lebens mit Fußball in 
Verbindung bringt, verstehe ich da nicht unbedingt.
(Bundesliga.de-Radio)

Die Zehn, die am Ende auf dem Platz standen, haben sich 
mit allen erdenklichen Körperteilen gewehrt.
(BielefeldsTorhüterDennisEilhofnachdem0:0beim
FCSchalke04)

Wir haben so viele hervorragende Torhüter. Die Engländer 
würden selbst die Nummer zehn von uns mit Kusshand 
nehmen.
(RudiVöllerüberdieQualitätderdeutschenKeeper)

Natürlich war das Ding haltbar. Oder will jemand 
behaupten, dass ein Schuss aus 48 Metern unhaltbar sein soll?
(VolkerFinke,TrainerdesSCFreiburgnacheinemTorvon
MarcelinhovonderMittellinie.)

Interviews von mir nach dem Spiel haben nur bedingte 
Zurechnungsfähigkeit.
(OliverKahn)
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Der Konjunktiv ist der Feind des Verlierers.
(JensLehmann)

Dass Borussia Dortmund nur Sechster ist.
(ManuelNeuer,nachdem2:3gegenHofenheimaufdieFrage,
obesetwasPositivesamletztenSaison-Spieltaggäbe)

Alle sechs Tore gehen auf meine Kappe. Ich habe die 
Mannschaft verarscht.
(GaborKiraly)

Kahn – der schaut schon bei der Hymne drein wie Graciano 
Rocchigiani, aber nach dem Kampf.
(JohannesB.Kerner)

Ihre Frau Simone hat mir erzählt, Ihre Tochter sei schon wie 
Olli. Da wusste ich erst nicht, ob ich mich freuen soll. Hat 
Ihre Tochter schon dieses Immer-weiter-immer-weiter-Gen?
(JörgDahlmannimInterviewmitOlliKahn)

Vielleicht habe ich den Olli ja zu gut trainiert.
(KamerunsTrainerWinfriedSchäfernachdem0:2gegen
DeutschlandbeiderWM2002überseinenfrüherenKSC-
TorwartOliverKahn)
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Wenn Chilavert mir einen reingeschossen hätte, hätte ich 
sofort aufgehört mit Fußball.
(OliverKahnnachdemWM-Achtelfinale2002überParaguays
TorwartundFreistoßschützen)

Seaman hat etwas, was man nicht kaufen kann: Erfahrung.
(EnglandsTrainerSven-GöranErikssonnachdemschwerenPatzer
vonTorwartDavidSeamanzum1:2unddemWM-Aus2002
gegenBrasilien)

Ich habe nie an unserer Chancenlosigkeit gezweifelt.
(RichardGolz)

Wir sind nicht ins Spiel reingekommen, durchschnittlich 
drin geblieben und schlecht hinten raus gekommen.
(RichardGolz)

Vor lauter Philosophieren über Schopenhauer kommen wir 
gar nicht mehr zum Trainieren.
(RichardGolzaufdieFrage,wasbeimsogenannten
»Studentenclub«SCFreiburganderssei)

Seither bemühe ich mich, bei jeder leichten Berührung, bei 
jedem Zusammenstoß, bei jedem Foul im Gegner zuerst den 
Menschen zu sehen.
(ToniSchumacherbezüglichdeslegendärenFoulsanBattiston)
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In der ersten Liga die Bälle zu halten find ich total geil. 
Da geht mir voll einer ab!
(KlausThomforde,FCSt.Pauli-Keeper)

Ich war am Dienstag bei Jürgen Klinsmann und habe 
ihn gefragt: Jürgen hat gesagt, dass Oliver Kahn zu ihm 
gekommen wäre und gesagt hat, er hätte es nicht gesagt, 
dass er die Nummer eins ist.
(JensLehmann)

Man ist als Torwart in einem Tunnel. Eigentlich will man 
nur weg.
(AndreasKöpke)

Wir konnten ihn zu einem Lächeln überreden.
(MiroslavKlosenachdemSiegüberArgentinienim
ElfmeterschießenüberTorhüterJensLehmann)
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Die letz ten Aus put zer oder: 
der  Stollenabdruck des Her mann G.

EinNamealsProgramm:Katsche.DassHerrSchwarzenbeck
Georgheißt,wusstenzuseineraktivenZeitwahrscheinlichnur
seineengstenFreunde.DerAusputzerdesKaisers,Beckenbau-
ersebensotreuerwiegroßnasigerAdlatus,wurdewährendsei-
nergesamtenFußballerlaufbahn–inseinemFallvon»Karrie-
re«zusprechen,wäreeinEuphemismus–immernur»Katsche«
gerufen.Katsche–dasklingtnachrennen,grätschen,treten,
nachBlut,SchweißundTränen,nachharter,ehrlicherMänner-
arbeit.FälltIhnenbeiderFrauen-Nationalmannschaftspontan
eineDameein,zuderdieweiblicheFormdesNamensKatsche
passenkönnte?Katschine?Katscha?Na,lassenwirdaslieber.

KatscheSchwarzenbeckalsowareinVorstopper.Auchdieses
Worthateinenharten,metallischenKlang,dereinbisschenan
StahlverhüttungundBergwerksschächtegemahnt.CharlyKör-
bel,dasFrankfurterUrgestein,dasgefühlte5000malfürdie
Eintrachtauflief,waraucheinervondieserSorteundnatür-
lichdürfenindieserReihungauchdervorkurzemverstorbe-
neRolfRüßmannundKarl-HeinzFörsternichtfehlen,deren
blondeBrutalitätselbstEngländerneinwenigAngsteinflösste.

Undheute?DieZeitenderVorstoppersindvorbei–nie-
mandwürdeeinenHerrnMetzelderheutenochmiteinem
liebevollenSpitznamenwie»Katsche«belegen.DieBerufsbe-
zeichnungheißtheutzutage»Innenverteidiger«undalssolcher
müssensichdieHerrenMetzelderundMertesacker»umden
Spielaufbau«kümmern,mitmöglichstwenigFoulsauskom-
menundmöglichstauchnochKopfballtoreschießen.Katsche
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SchwarzenbeckschossTorehöchstensausVersehen(einganz
wichtigesaberzumBeispielimEuropacup-EndspielgegenAt-
leticoMadrid),kümmertesichkeinenDeutumdenSpielauf-
bauundtratschnelleStürmerschnellmalum.NichtausBös-
artigkeit,sondernweileressogewohntwar.

DermoderneInnenverteidigeristeindurchunddurchmo-
dernerFußballer–zuweilensogarintelligent–undaufgrund
seinerhohenSpezialisierungauchrechtteuer.Abermanchmal,
wennsoeinrotzfrechersüdamerikanischerBallzaubererdurch
dieAbwehrunseresLieblingsclubsschneidetwieeinMesser
durchdieButter,dannwünschenwirunsKatscheundCo.zu-
rück.NurfüreinenAugenblick.FüreineGrätsche.Füreinen
Tritt.Ach,Katsche.
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